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Zahlen – Daten – Fakten aus dem Landkreis Darmstadt-Dieburg 

Hin und weg • Zuzüge und Wegzüge im Landkreis Darmstadt-Dieburg  

Liebe Leserin, lieber Leser, 

Woher kommen Menschen her, wo gehen Menschen hin und ziehen 

eher junge oder mehr ältere Menschen in den Landkreis Darmstadt-

Dieburg zu?  

Die Antworten auf diese und weitere Fragen zu den Wanderungsbezieh-

ungen finden Sie auf den nächsten Seiten.  

Zuzüge und Wegzüge sind entscheidende Faktoren für die Bevölkerungs-

entwicklung und die Zusammensetzung der Bevölkerung im Hinblick auf 

Altersstruktur, soziale, ethnische und kulturelle Zusammenhänge.  

Die hier vorgestellten Ergebnisse sind Auszüge aus der gerade erschie-

nenen Analyse „Wanderungsbeziehungen Darmstadt-Dieburg 2017.  

 

Die Veröffentlichung „Statistik-Journal“ erscheint dreimal jährlich. Der 

Schwerpunkt liegt bei jeder Ausgabe auf einem anderen Thema.  

Ihr Fachbereich Konzernsteuerung 

In dieser Ausgabe 

Zuzüge und Wegzüge über die Gemeindegrenzen 

Altersstruktur der umziehenden Personen 

Binnenwanderung im Landkreis Darmstadt-Dieburg 

Wanderungen mit Darmstadt 

Wanderungen mit dem sonstigen Deutschland 

Wanderungen mit dem Ausland 

Veröffentlichungen • Einwohnerzahlen • Impressum 

 

 

Kontakt: Kreisstatistik@ladadi.de 
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10 % der zum Jahres-

ende 2017 im Landkreis 

Darmstadt-Dieburg leben-

den Menschen sind erst  

innerhalb des  

           Jahres 2017  
in ihre aktuelle Wohnung  

      eingezogen 

www.ladadi.de/Kreisstatistik 
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Der verwendete Datensatz von ekom 21 be-

ruht auf den Melderegistern der Kommunen. 

Diese Daten weichen von den Zahlen der 

amtlichen Wanderungsstatistik ab. Sie bieten 

jedoch die einzigartige Möglichkeit, Quellen 

und Ziele der umziehenden Personen festzu-

stellen und sie nach Alter und weiteren sozio-

demografischen Merkmalen auszuwerten. Be-

rücksichtigt wurden nur Personen mit Haupt-

wohnsitz. Die Wanderungen über die Gemein-

degrenzen betrachten alle Personen, die ihre 

Wohngemeinde wechselten. Umzüge inner-

halb einer Gemeinde sind nicht enthalten. 

Zuzüge und Wegzüge über die Gemeindegrenzen 

2 Zurück zu Seite 1 
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Datensatz: ekom 21; eigene Auswertung 

 

 Zuzüge Wegzüge 

Insgesamt 21.631 18.913 

Fluktuation  
Anteil Umzüge an der Wohn-

bevölkerung 

7,1 % 
(Anteil an Bevölke-

rung Ende 2017) 

6,3 % 
(Anteil an Bevölke-

rung Ende 2016) 

Durchschnittsalter 32,6 Jahre 32,9 Jahre 

Männer 11.799 

54,6 % 

10.403 

55,0 % 

Frauen 9.832 

45,4 % 

8.510 

45,0 % 

Nichtdeutsche erste Staats-

bürgerschaft 

9.288 

42,9 % 

7.122 

37,7 % 

Im Ausland geboren 9.541 

44,1 % 

7.137 

37,7 % 

15,7 % (3.390 Personen) der im Jahr 2017  

Zugezogenen haben noch im selben Jahr ihre 

Zuzugskommune wieder verlassen.  

Unter diesen Kurzwohnenden waren beispiels-

weise Saisonarbeitskräfte aus dem Ausland. 

Quellen und Ziele der Wanderungen 2017 (über Gemeindegrenzen) 

Quellen der Zuzüge in die  

Städte und Gemeinden im Landkreis 

Darmstadt-Dieburg 

Ziele der Wegzüge aus den  

Städten und Gemeinden im Landkreis 

Darmstadt-Dieburg 

 



 

Datensatz: ekom 21; eigene Auswertung 

 

Altersstruktur der umziehenden Personen 

3 Zurück zu Seite 1 
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Die Altersstruktur der Zugezogenen und der 

Fortgezogenen im Landkreis Darmstadt- 

Dieburg variiert zwischen den unterschied-

lichen Quell– und Zielgebieten.  

Bildungswandernde zwischen 18 und 25 Jah-

ren machten beispielsweise mit 28 % mehr als 

ein Viertel aller Weg-züge nach Darmstadt aus.  

Bei Zuzügen aus dem Ausland war der Anteil 

der Kinder und Jugendlichen unter 18 Jahren 

mit 11,7 % geringer und jener der Erwachse-

nen zwischen 30 und 50 Jahren mit 39,7 % 

höher als bei den Wanderungen insgesamt.  

Zuzüge und Wegzüge 2017 nach  

Altersgruppen / Lebensphasen  

In allen Altersgruppen ergab sich in absoluten  

Zahlen ein Bevölkerungszuwachs. Besonders 

groß war er bei den Familienwandernden. 

Anteile an Kindern und Jugendlichen unter 18 Jahren 
an den jeweiligen Zuzügen 2017 

In fast allen Kommunen zogen  

mehr unter 18-Jährige zu 

als fort.  

Besonders positiv fiel der  

Wanderungssaldo bei den  

Kindern und Jugendlichen in  

Pfungstadt (+76), Groß-Zimmern 

(+63) und Seeheim-Jugenheim  

(+62) aus. 

Leicht negativ war er in  

Modautal (-2) und in Münster (-7). 

 Zuzüge Wegzüge 

< 18 Jahre 
Familienwanderung/Kinder 

3.137 

14,5 % 

2.444 

12,9 % 

18 bis < 25 Jahre 
Bildungswanderung 

3.883 

17,9 % 

3.834 

20,3 % 

25 bis < 30 Jahre 
Berufswanderung 

3.679 

17,0 % 

3.432 

18,2 % 

30 bis < 50 Jahre 
Familienwanderung/Eltern 

7.677 

35,5 % 

6.081 

32,2 % 

50 bis < 65 Jahre 
frühe Phase Altenwanderung 

2.287 

10,6 % 

2.185 

11,5 % 

ab 65 Jahre 
späte Phase Altenwanderung 

968 

4,5 % 

937 

4,9 % 

ab 80 Jahre 
späte Phase Altenwanderung 

352 

1,6 % 

266 

1,4 % 



 

Datensatz: ekom 21; eigene Auswertung 

 

5.470 Personen zogen im Jahr 2017 in eine  

andere kreisangehörige Kommune um. Dies 

machte ein Viertel aller Zuzüge in die Landkreis-

kommunen aus. 

Zusätzlich zu den Umzügen zwischen den  

Städten und Gemeinden zogen auch viele Men-  

schen innerhalb ihrer bisherigen Wohngemeinde 

um. Dies waren fast 9.000 Personen und damit 

rund 3 % der Landkreisbevölkerung.  

In Kommunen mit mehreren Ortsteilen wechsel-

te im Durchschnitt jede vierte intern umziehende 

Person den Ortsteil. 

Binnenwanderung im Landkreis Darmstadt-Dieburg 
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4 Zurück zu Seite 1 

 

 

         

 

 

 

 

 

 
            

Saldo der Zuzüge und Wegzüge mit den anderen  

Kommunen im Landkreis  
Darmstadt-Dieburg 2017 

(Gemessen an Zuzügen/

Wegzügen der  einzelnen Kom-

mune) 

Anteil an den 

Zuzügen 

Anteil an den 

Wegzügen 

Besonders hohe Anteile an jeweiligen Wanderungen  

Groß-Bieberau 45,0 % 44,4 % 

Fischbachtal 43,4 % 40,5 % 

Otzberg 42,2 % 38,6 % 

Modautal 37,9 % 36,9 % 

Reinheim 36,2 % 36,9 % 

   

Besonders geringe Anteile an jeweiligen Wanderungen 

Babenhausen 18,8 % 23,5 % 

Griesheim 13,7 % 17,4 % 

Weiterstadt 13,1 % 17,4 % 

Erzhausen 11,3 % 15,7 % 

Eine sehr große Bedeutung hatten Wanderun-

gen mit den übrigen kreisangehörigen Kommunen 

für eher ländlich geprägte Kommunen am süd-

östlichen Rand des Kreisgebietes. 

Vergleichsweise geringe Anteile gab es vor 

allem in den Kommunen am westlichen Rand 

des Landkreises Darmstadt-Dieburg. 

Die meisten Zuzüge aus dem 

Landkreis Darmstadt-Dieburg gab 

es in Pfungstadt (443),  
Dieburg (413) und  

Groß-Zimmern (401). 

Die meisten Wegzüge in den 

Landkreis Darmstadt-Dieburg gab 

es in Münster (421), Dieburg 

(410) und Groß-Umstadt (403).  
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Datensatz: ekom 21; eigene Auswertung 

 

Wanderungen mit Darmstadt 
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Aus Darmstadt ziehen mehr Menschen in  

den Landkreis Darmstadt-Dieburg als in umge-

kehrte Richtung. Im Jahr 2017 ergab sich aus 

2.980 Zuzügen und 2.313 Wegzügen ein Wan-

derungsgewinn von 667 Personen. 

Nach Darmstadt ziehen besonders viele junge 

Erwachsene von 18 bis unter 30 Jahren für 

Ausbildung, Studium und Beruf (51,1 % der 

Wegzüge nach Darmstadt). Aus Darmstadt zie-

hen viele Familienwandernde unter 18 und zwi-

schen 30 und 50 Jahren (53,6 % der Zuzüge 

aus Darmstadt) zu. 

5 Zurück zu Seite 1 
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Verteilung der Zuzüge aus Darmstadt 2017 

Die meisten aus Darmstadt in 

den Landkreis Darmstadt-

Dieburg zugewanderten  

Personen hatten ihr Ziel  

in den drei größten 
kreisangehörigen  

Städten , die unmittelbar 

im Westen angrenzen.  

Insgesamt 40 % der  

Zuzüge aus Darmstadt  

gingen nach Griesheim, 

Pfungstadt und Weiterstadt. 

(Gemessen an Zuzügen/

Wegzügen der  einzelnen Kom-

mune) 

Anteil an den 

Zuzügen 

Anteil an den 

Wegzügen 

Besonders hohe Anteile an jeweiligen Wanderungen  

Mühltal 27,0 % 21,6 % 

Roßdorf 25,4 % 20,4 % 

Messel 24,3 % 17,5 % 

Griesheim 20,6 % 20,3 % 

Weiterstadt 19,5 % 18,8 % 

   
Besonders geringe Anteile an jeweiligen Wanderungen 

Eppertshausen 3,3 % 2,4 % 

Münster 2,7 % 4,9 % 

Babenhausen 2,2 % 4,3 % 

Schaafheim 0,4 % 2,4 % 

Eine besonders große Bedeutung hatten Wande-

rungen mit Darmstadt für die direkt an die Wis-

senschaftsstadt angrenzenden Kommunen. 

Dort kam jede vierte bis fünfte der insgesamt 

zugezogenen Personen aus Darmstadt.  

Vergleichsweise geringe Anteile an Zuzügen aus 

Darmstadt gab es in den Kommunen im Nordos-

ten des Landkreises Darmstadt-Dieburg. 



 

Datensatz: ekom 21; eigene Auswertung 

 

Die Wanderungen mit dem sonstigen  

Deutschland (ohne Darmstadt und Darmstadt-

Dieburg) sind nahezu ausgeglichen: 2017 gab 

es 7.592 Zuzüge und 7.474 Wegzüge.  

Die Quellen und Ziele lagen am häufigsten in 

Hessen. Dies waren vor allem direkte Nachbar-

kommunen in angrenzenden Kreisen. 

Landesgrenzen haben für Umzüge offenbar  

keine große Bedeutung, wie die starken Wande-

rungsbeziehungen des Landkreises Darmstadt-

Dieburg mit Bayern im Nordosten und mit  

Baden-Württemberg im Süden zeigen. 

Wanderungen mit dem sonstigen Deutschland 

6 Zurück zu Seite 1 
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Anteile der Wanderungen  

mit den einzelnen Bundesländern  

Zuzüge aus dem sonstigen Deutschland 2017 

Relativ große Anteile an Zuzügen 

aus einzelnen Kommunen 

außerhalb des Kreisgebietes 

hatten: 

Schaafheim: Zuzüge aus  

Großostheim = 13,5 % 

Eppertshausen: Zuzüge aus  

Rödermark = 11,1 % 

Alsbach-Hähnlein: Zuzüge aus  

Bensheim = 6,4 %  

Erzhausen: Zuzüge aus  

Frankfurt = 5,1 % 
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Wanderungen mit dem Ausland 

Zuzüge aus dem Ausland erreichten in den  

einzelnen Städten und Gemeinden unterschied-

lich hohe Anteile an den Zuzügen insgesamt. 

In Münster wanderten mit 35,4 % mehr als ein 

Drittel der Zugezogenen direkt aus dem Aus-

land zu. Hohe Anteile von Auslandszuzügen  

gab es außerdem in Babenhausen (33,1 %), 

Griesheim (28,6 %) und Groß-Zimmern (28,6%).  

Besonders geringe Anteile an den Zuzügen   

erreichten Auslandszuzüge hingegen in Fisch-

bachtal (5,8 %), Groß-Bieberau (10,4 %) und 

Roßdorf (13,7 %). 

7 
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Datensatz: ekom 21; eigene Auswertung 
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 Zuzüge Wegzüge Saldo 

Rumänien 949 540 +409 

Polen 631 456 +175 

Bulgarien 323 171 +152 

Italien 260 114 +146 

Kroatien 250 102 +148 

Serbien 174 84 +90 

Indien 155 57 +98 

Bosnien und 

Herzegowina 
132 33 +99 

Ungarn 120 116 +4 

Türkei 105 65 +40 

Griechenland 102 45 +57 

Häufige Quellen und Ziele der  

Wanderungen mit dem Ausland 

Viele der aus Rumänien zugewanderten Personen zogen nach Münster und 

Babenhausen. Die Verteilung der aus Polen in den Landkreis Darmstadt-Dieburg 

zugewanderten Personen  war etwas gleichmäßiger. 

 

Verteilung der Zuzüge aus Rumänien und Polen auf 

die Städte und Gemeinden 2017 

Im Jahr 2017 gab es im Landkreis Darmstadt-

Dieburg insgesamt 4.705 Auslandszuzüge aus 

116 verschiedenen Ländern.  

Die insgesamt 2.606 Wegzüge in das Ausland  

hatten 92 verschiedene Länder als Ziel. 
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Statistik-Journal abbestellen 

Impressum 

Kreisausschuss des Landkreises Darmstadt-Dieburg 

Fachbereich Konzernsteuerung, Fachgebiet 210.3 Kreisentwicklung, Statistik 

Jägertorstraße 207 

64289 Darmstadt 

 

Telefon 06151 / 881-1017 

Kreisstatistik@ladadi.de 
 

Fotos: www.pixelio.de 

Statistische Veröffentlichungen des Landkreises Darmstadt-Dieburg 

Alle statistischen Veröffentlichungen stehen Ihnen als Download zur Verfügung. Sie finden diese und weitere  

Informationen auf unseren Internetseiten. 
 

Aktuell erschienen: 

Wanderungsbeziehungen Darmstadt-Dieburg 2017 

Zahl des Monats 
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Kartengrundlage: Hessische Verwaltung für Bodenmanagement und Geoinformation       Daten: Hessisches Statistisches Landesamt 

Einwohnerinnen und Einwohner 

am 30. September 2018 

 

Landkreis  

Darmstadt-Dieburg 

gesamt: 

297.131 

Griesheim 

Weiterstadt 

Pfungstadt 

Groß-Umstadt 

Babenhausen 

Top 5  

Einwohnerzahlen 
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